
 GV Schwartbuck 
 

Sitzung vom  9.12.2013                     Seite  13 
                                                 Für diese Sitzung enthalten die Seiten  15   bis  17         

in Schwartbuck, Feuerwehrhaus      Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse  

Beginn:  20.00 Uhr 

Ende:    21.24 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:        Gesetzl. Mitgliederzahl: 11 
a) stimmberechtigt: 
 

1.  BM Peter Manzke  
 

13.   

2.  Hauke Funck 
 

14.   

3. Rudolf Goodknecht 
 

15.   

4. Jürgen Haß 
     

16.  

5.  Matthias Hergesell 
 

17.   

6.  Maren Mecke-Matthiesen 
 

18.   

7. Philip Mönkemeier 
 

19. 

8. Gundolf Nohns 
 

b) nicht stimmberechtigt 

9. Bernd Schepe 
 

1. Amtsvorsteher Schütte-Felsche 

10. Willi Wehrsig 

 

2.  Herr von der Decken / Hess. Hausstiftung 
     

11.  
 

3. Herr Bienz / Amt Lütjenburg 
 

12.  
 

4. 3 Zuhörer 

 5.  Herr Braune / KN 

Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1. Hannes Schumacher  1.  
2.   2. 
3.   3. 
4.   4. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Schwartbuck waren durch Einladung vom 27.11.2013  auf   

Montag, den 9.12.2013 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 

Die Gemeindevertretung war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1.   Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2.  Einwohnerfragestunde  
3.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
4. Breitbandversorgung /Anlage 
5. Sachstand Planung Windkraftanlagen  
6. Haushaltssatzung 2014  
7. Prüfungsbericht 2009 - 2012 
8. Verschiedenes  
 
Nicht öffentlich:  
9. Personalangelegenheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-
träge eingebracht: 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
Zu dem Punkt  9 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1.   Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Tagesordnungspunkt 9 in nicht öffentli-
cher Sitzung behandelt wird.  
        - 10 dafür - 
2.  Einwohnerfragestunde  
Herr Krellenberg bedankt sich bei der Gemeindevertretung, dass die Fahrradweg-
Absenkung in der Straße Bötels so kurzfristig behoben wurde. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 22.10.2013 wird genehmigt.  
       - 8 dafür, 2 Enthaltungen -  
 
4. Breitbandversorgung 
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen.  Herr Schütte-Felsche stellt sich als neuer Amts-
vorsteher vor. Er gibt einen Sachstandsbericht zum Ausbau der Breitbandversorgung 
und erläutert die möglichen Lösungsvarianten. Es folgt eine Diskussion.  
 
Die Gemeindevertretung Schwartbuck fasst zum weiteren Ausbau der Breitbandver-
sorgung folgenden Beschluss: 
1. Lösungsvariante: 
Die Ämter Lütjenburg und Selent/Schlesen werden beauftragt, den flächendeckenden 
FTTB-Ausbau in Trägerschaft eines Investors weiter zu prüfen und vorzubereiten. 
Bei der Umsetzung dieser Lösung wird die Übertragung der Aufgabe des Ausbaues 
einer Breitbandversorgung auf die Ämter nach § 5 der Amtsordnung vorgeschlagen. 
 
2. Lösungsvariante: 
Parallel dazu werden die Ämter beauftragt, einen flächendeckenden FTTC-Ausbau als 
Zwischenschritt zu einer langfristigen FTTB-Lösung zu prüfen und vorzubereiten. Da-
bei sollen die folgenden Varianten geprüft werden: 
a) Der Ausbau wird durch einen kommunalen Träger (Zweckverband o.ä.) umgesetzt 

(eigene kommunale Infrastruktur). 
b) Der Ausbau wird durch ein Telekommunikationsunternehmen mit Förderung der 

Wirtschaftlichkeitslücke umgesetzt. 
 
Bei der Umsetzung der Variante a) die wird die Übertragung der Aufgaben auf einen 
zu gründenden Zweckverband vorgeschlagen. Bei einem Ausbau der Variante b) kann 
die Aufgabe bei den einzelnen Gemeinden verbleiben bzw. können einzelne Zusam-
menschlüsse geprüft werden. 
 
3. Flächendeckender Ausbau des Netzes in kommunaler Trägerschaft 
Bei einem Ausbau des Netzes in kommunaler Trägerschaft soll eine Zusammenarbeit 
mit dem Amt Probstei und dem übrigen Gebiet des Kreises sichergestellt werden, um 
einen wirtschaftlichen Netzbetrieb zu erreichen.     
       - 10 dafür - 
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5. Sachstand Planung Windkraftanlagen  
Der Bürgermeister berichtet, dass der Bau- und Wegeausschuss  über die Thematik 
beraten hat. Er teilt mit, dass er diesbezüglich bereits ein kurzes Gespräch mit Herrn 
Minister Habeck geführt hat.  
 
Herr von der Decken gibt einen Sachstandsbericht bezüglich der Planung Windkraftan-
lagen. Es wurden zwei Gutachten erstellt, zu denen der Kreis Plön bereits eine ableh-
nende Stellungnahme abgegeben hat. Herr von der Decken wirbt dafür, dass die Ge-
meinde eine F-Plan-Änderung anstrebt, notfalls gerichtlich erstreitet. Die Kosten wer-
den selbstverständlich von den Grundstückseigentümern getragen. Es folgt eine Dis-
kussion.  
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
6. Haushaltssatzung 2014  
Der Bürgermeister berichtet, dass der Finanzausschuss ausführlich über den Haushalt 
2014 beraten hat. Er erläutert auszugsweise den Haushalt.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung 2014 in der vorgelegten Fas-
sung und das Investitionsprogramm für die Jahre 2015 - 2017. Die Satzung ist Be-
standteil der Niederschrift.  

       - 10 dafür - 

7. Prüfungsbericht 2009 - 2012 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Finanzausschuss ebenfalls über den Prüfungsbe-
richt beraten hat.  
Die Gemeindevertretung nimmt den Prüfungsbericht zur Kenntnis. 
 
8. Verschiedenes  
1. Der Bürgermeister berichtet, dass 
 - die hydraulische Sanierung des Mischwasserkanales abgeschlossen ist,  
 - Kaufinteressenten für den ehemaligen Hof Kay vorhanden sind; eine Bauanfra-

ge liegt vor, 
 - es Probleme mit dem Hundekot auf den Gehwegen gibt,  
 - am 15.12.2013 der Adventskaffee stattfindet und 
 - am 5. Januar 2014 der Neujahrsempfang stattfindet.  
2. Herr Funck hat eine Anfrage zum „Hexenstein“, die vom Bürgermeister und Frau 

Mecke-Matthiesen beantwortet wird.  
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 


